
Hauswirt-
schaftliche
Versorgung

DRK-Kreisverband 
Karlsruhe e. V.

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Karlsruhe e.V.
Am Mantel 3
76646 Bruchsal
Telefon:	 07251.922 0
Fax: 	  07251.922 104
E-Mail: info@drk-karlsruhe.de
www.drk-karlsruhe.de

Geschäftsstelle Karlsruhe
Ettlinger Straße 13
76137 Karlsruhe
Telefon: 0721.955 95 172
Fax:       0721.955 95 179
E-Mail: soziales@drk-karlsruhe.de

Liebe Freunde
und Förderer,

wir liefern die dringend notwendige Arbeit in der 
hauswirtschaftlichen Versorgung.

Ohne Ihre große finanzielle Unterstützung
ist uns dies überhaupt nicht möglich.

Der notwendige kostendeckende Stundensatz von 
13,50 € kann aufgrund Ihrer Spende zu einem er-
schwinglichen Preis von 11,50 € für unsere
Interessierten angeboten werden.

Ohne Ihre Spenden kann das DRK nicht überleben.

So erhoffen und erbitten wir von jedem, dem es  
möglich ist, eine kleine oder auch große Spende.

www.drk-karlsruhe.de

Warum so günstig?

Nicht für uns betteln wir. Wir bitten für die, 
die uns dringend brauchen, um zu Hause 
Ihren Lebensabend verbringen zu können.

Unser Spendenkonto* 
Deutsches Rotes Kreuz e.V.
Konto:	 570 5700	
BLZ:	 660 20 500
Bank für Sozialwirtschaft
*Sie erhalten von uns eine steuerabzugsfähige     
 Spendenquittung!
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Wer möchte seinen Lebensabend nicht dort verbringen, 
wo er sich am wohlsten fühlt, zu Hause!

Unser Mobiler Sozialer Dienst unterstützt Sie bei den 
allgemeinen Tätigkeiten im Haushalt. Ob täglich, 
wöchentlich oder monatlich, ganz individuell können 
Sie Ihre gewünschte Leistung mit uns absprechen.

Eine Übernahme der Kosten durch einen Kostenträger 
(Krankenkasse, Pflegekasse, Sozialamt) ist unter 
bestimmten Voraussetzungen möglich.

Selbstverständlich beraten wir Sie gerne, völlig 
unverbindlich, auch bei Ihnen zu Hause.

Im Zeichen der Menschlichkeit
Wir können auf Ihre speziellen Bedürfnisse eingehen 
und in jeder Situation die notwendige Unterstützung 
leisten.

Oft kann so ein Heim- oder Krankenhausaufenthalt 
aufgeschoben oder sogar verhindert werden. Wir sind 
da zur Entlastung pflegender Angehöriger.

Finanzielle Hilfen:
Personen, die kranken- bzw. pflegeversichert sind, 
können Leistungen zur Pflege und hauswirtschaftliche 
Versorgung bei Ihrer Pflegekasse (= Krankenkasse) 
beantragen.

Wenn die Leistungen der Pflegekasse nicht ausrei-
chen oder der Hilfebedarf nicht so hoch ist, dass
Leistungen der Pflegekasse gewährt werden,
kann ein Antrag beim zuständigen Bezirkssozialamt 
gestellt werden.

Nicht versicherte Personen können sich direkt an das 
Bezirkssozialamt wenden.

Die Hilfe ist einkommens- und vermögensabhängig.

Wir entlasten Sie in Haushalt Wir helfen, wo Hilfe
gebraucht wird

Wer kann die Hauswirtschaftliche 
Hilfe in Anspruch nehmen?

•   Behinderte, kranke und alte Menschen 
•   Kurzfristig erkrankte oder geschwächte Menschen

Was machen wir für Sie?

•   Wir erledigen die Arbeit im Haushalt, 
    z. B. Staubsaugen, Wäschepflege, Wohnung 
    reinigen, Spülen, Kochen, Hausordnung usw. 

•   Wir helfen Ihnen bei den alltäglichen Dingen im Haus 

•   Wir liefern Ihre Einkäufe & Besorgungen direkt 
    nach Hause

•   Begleitung bei Spazier- und Behördengängen, 
    Veranstaltungen oder zum Arzt 

Es helfen Ihnen:

•   Hauswirtschaftliche Hilfskräfte
•   Zivildienstleistende/FSJ´ler

Kosten
Die Kosten werden getragen durch einen Stundensatz 
von 11,50 € den Sie übernehmen und durch Spenden.
Dazu kommen die Fahrtkosten in Höhe von 0,30 € pro 
gefahrenen Kilometer.

Weitere Leistungen
Außerdem bieten wir Ihnen pflegeergänzende 
Dienste, wie den Hausnotruf oder Essen auf Rädern 
für zu Hause an..


